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In eigener Sache

Ein zentrales Ziel des Instituts für Ma-
nagement und Controlling besteht da-
rin, neueste theoretische Erkenntnisse
in die Praxis zu tragen. Dies erfolgt in
Vorträgen, Workshops, Arbeitskreisen
und im CCM (Center for Controlling &
Management), in dem namhafte Groß-
unternehmen mit wissenschaftlichen
Mitarbeitern und Studenten eng zusam-
menarbeiten. Über die Ergebnisse die-
ser Arbeit wird regelmäßig in der Schrif-
tenreihe Advanced Controlling berich-
tet. Der Lehrstuhl von Prof. Dr. Dr. h.c.
Weber ist seit 2008 Teil des neu gegrün-
deten Instituts für Management und
Controlling und arbeitet schon mehr als
15 Jahre eng mit CTcon, einem Spin-off

der WHU, zusammen. CTcon ist ein auf
Unternehmenssteuerung und Control-
ling spezialisiertes Beratungs- und Trai-
ningsunternehmen. Seit Jahren setzen
führende Konzerne und bedeutende öf-
fentliche Organisationen erfolgreich auf
die kompetente Unterstützung von
CTcon. Dabei werden die theoretischen
Erkenntnisse des Instituts konsequent
in innovative Lösungen für die Unter-
nehmenspraxis umgesetzt. Eine ge-
meinsame praxisbezogene Forschung
und ein ständiger fachlicher Gedanken-
austausch sind ebenso selbstverständ-
lich wie die Zusammenarbeit in der
Hochschulausbildung sowie in maßge-
schneiderten Inhouse-Seminaren.

CCMCCM
Center for Controlling

& Management

WHU – Otto Beisheim
School of Management

Institut für Management
und Controlling

– Forschungsschwerpunkte in verschiedenen
Bereichen des Controllings, u. a. Controller-
ship, Instrumente, Controller vs. CFO,
Controlling im internationalen Vergleich

– mehr als 40 Mitarbeiter

– Forschungsoutput pro Jahr: ca. 100
Publikationen und 10 bis 15 Dissertationen

– private Hochschule mit Promotions-
und Habilitationsrecht

– mehr als 140 Partneruniversitäten
weltweit

– knapp 500 Studenten 

– stets vordere Plätze in Hochschulrankings

CTcon GmbH

– 1992 gegründet als Spin-off der WHU

– Schwerpunkte:
   •  Strategie und Führung
   •  Steuerung und Controlling
   •  Organisation und Prozesse

– Büros in Vallendar, Bonn, Düsseldorf,
Frankfurt und München




